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Diverse Informationen........ 
 

 

Gemeindeschitag 
 

 

 
Dieser Gemeinde-Info liegt die Einladung für den dies-
jährigen Gemeindeschitag bei, welcher am Freitag, 22. Feb-
ruar 2013 bei den Schneebergliften in Mitterland stattfindet. 
 

Besonders wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde 
Thiersee an diesem Tag für alle Kinder, SchülerInnen 
und Jugendliche die Liftkosten und Verpflegung über-
nimmt – auch für jene, die am Rennen nicht teilnehmen! 
 
 

 

Blutspendeaktion 
 

 

 

Datum: Donnerstag, 7. März 2013 
Zeit: 16 bis 20 Uhr 
Ort: Volksschule Vorderthiersee 
 
Um zahlreiche Teilnahme an dieser Blutspendeaktion wird 
wieder ersucht. 
 
 

 

Nachbarschaftshilfe 
 

 

 
Nach erfolgreichem Start der NACHBARSCHAFTSHIL-
FE mit 1. November 2012 wird die mögliche und erweiterte 
Inanspruchnahme dieser in unserer Gemeinde installierten 
sozialen Hilfestellung in Erinnerung gerufen und es werden 
dazu auch einige Beispiele angeführt : 
 

Begleitdienste wie z.B. zum Einkaufen / Arzt / Apotheke / Fried-
hof oder Kirche / Gräberbesuche- und Betreuung 
 

Besuche zu Hause für Gespräche / Spiele / Information / Lesen 
oder Basteln 
 

Leichte Haushaltstätigkeiten 
 

Spaziergänge 
 

Alle Fahrdienste 
 

Kleine Wartungsarbeiten 
 

Schneeräumung wie z.B. bei Krankheit oder vorübergehendem 
Spitalsaufenthalt 
 

Haustierbetreuung wie z.B. bei Krankheit oder vorübergehen-
dem Spitalsaufenthalt 
 

Kochhilfe wie z.B. bei Krankheit 
 

Unterstützung bei Behördengängen und Erstellung von diver-
sen Formularen 
 

Vermittlung, Info und Kontaktherstellung zu Firmen und 
Handwerkern 
 

 
Die derzeit angebotene Hilfestellung wird je nach Mög-
lichkeit und Anfall durchgeführt von MESSNER Kathari-
na und WALTHER Ute sowie Dr. DILLERSBERGER 
Gunther, MAIRHOFER Georg, MESSNER Franz und 
PETTER Hubert. 
 
Wie bereits bekannt, hat Hubert Petter die Koordination  
dieser Hilfestellung übernommen und ist von Montag bis 
Freitag jeweils in der Zeit von 08.00 – 17.00 Uhr unter der 
Tel.Nr.: 0664 / 14 65 690 erreichbar. 
 
Weitere Auskünfte können auch über die Gemeinde und dem 
Sozialsprengel eingeholt werden. 
 
Die Arbeitsleistungen zu den unterstützenden Hilfestellun-
gen sind kostenlos und nur bei Anfall von Kilometern wird 
das jeweilig gültige amtliche Kilometergeld fällig. 
 
Diese soziale Einrichtung wird laufend ausgebaut und ak-
tualisiert. Zu diesem Zweck wäre es wünschenswert und ist 
es notwendig, dass sich weitere BürgerInnen bereit erklä-
ren, bei dieser Aktion unserer Gemeinde aktiv mitzuwirken. 
Bitte bekundet dazu Euer Interesse! Wir alle werden täg-
lich älter und wissen dann diese Möglichkeit einer Hilfe-
stellung besonders zu schätzen. 
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Recyclinghof 
Kunststoffverpackungen - Missstände 

 

 

 
Die Missstände hinsichtlich Entsorgung der Kunststoffver-
packungen beim Recyclinghof sind in letzter Zeit wieder 
massiv angestiegen. 
 
Bereits vor einiger Zeit wurde darauf hingewiesen, dass 
Kunststoffverpackungen in undurchsichtigen Säcken (z.B. 
schwarze Säcke) nicht mehr angenommen werden, was aber 
wieder immer öfter ignoriert wird. 
 
Infolge der Missstände wurde das Aufsichtspersonal des 
Recyclinghofes nochmals angewiesen, zur besseren Kon-
trolle nur mehr transparente Säcke mit gefüllten Kunst-
stoffverpackungen anzunehmen. 
 
 
 

 

Bevölkerungsstatistik 2012 
 

 

 
 
Standesfälle: 
 

 männl. weibl. Gesamt 
Geburten 19 8 27 
Sterbefälle 16 12 28 
Eheschließungen 11 
Scheidungen 6 

 
Jubiläumshochzeiten: 
 

Diamantene Hochzeiten 2 
Goldene Hochzeiten 6 
Silberne Hochzeiten 14 

 
Zuzug/Wegzug: 
 

 männl. weibl. Gesamt 
Zuzug Hauptwohnsitze 50 42 92 
Wegzug Hauptwohnsitze 73 73 146 
Zuzug Nebenwohnsitze 66 51 117 
Wegzug Nebenwohnsitze 58 53 111 

 
Bevölkerungsstand am 31.12.2012: 
 

 Haupt- 
wohnsitz 

Zweit- 
wohnsitz 

Gesamt 

ÖsterreicherInnen 2.496 172 2.668 
Nicht-ÖsterreicherInnen 319 655 974 
Gesamt 2.815 827 3.642 
 
 
 

 

Abfallstatistik 2013 
 

 

 
Abfälle Einheit Menge 
Restmüll to 316,10 
Sperrmüll to 9,88 
Biomüll (DAKA) to 9,74 

Altstoffe Einheit Menge 
Altholz to 0,90 
Altglas to 64,15 
Flachglas to 5,04 
Altpapier to 162,10 
Kartonagen to 68,09 
Leichtverpackungen to 81,92 
Verpackungsmetalle to 11,08 
Altschrott to 30,56 
Styropor to 1,02 
Altauto Stk. 4 
Altreifen Stk. 90 
Bauschutt rein to 104,44 
Baurestmassen to 6,64 
Baustellenabfälle to 0,62 
Strauchschnitt (gehäckselt) m3 920,00 
Altfette/Speisefette to 2,80 
Altkleider to 27,20 
Kühlgeräte to 3,03 
Elektronikschrott/Bildschirme to 6,18 
Elektrokleingeräte to 10,06 

 
Problemstoffe Einheit Menge 
Altöl to 2,29 
Ölhaltiger Abfall to 0,15 
Altlacke, Altfarben in Gebinden to 2,84 
Altmedikamente to 0,23 
Autobatterien to 1,77 
Trockenbatterien to 0,28 
Nassbatterien to 0,80 
Leuchtstoffröhren stabförmig to 0,10 
Haushaltsreiniger to 0,16 
Lösemittel halogenfrei (im Gebinde) to 0,09 
Laborabfälle und Chemikalienreste to 0,09 

 
 
 

Sonstige Informationen............ 
 

 
SENIORENTREFF 

 
am Mittwoch, 13. März 2013 um 14 Uhr 

beim Kirchenwirt  in Vorderthiersee 
 

Die Volksbühne Alpenland spielt unter der 
Regie von Herrn Petter Hubert den Einakter 

 
„WAS IHR WOLLT“ 

mit Greti Huber, Anni Gruber und Lugg Neuschmid 
 
 
 
 

Stellenangebote.................. 
 
 
Die Raiffeisenbank Thiersee sucht junge(n), ambitionierte(n) Mit-
arbeiter(in) mit entsprechender kaufmännischer Ausbildung. 
 
Bewerbungen bitte schriftlich oder per Email an die Geschäftsleitung 
der Raiffeisenbank Thiersee - z.H. Herrn Werner Grones  
(werner.grones@rbgt.raiffeisen.at). 
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Fundsachen....................... 
 

Fundzeit Fundort Fundgegenstand 

Anfang Jänner 2013 Hinterthiersee Geldbetrag 
Anfang Jänner 2013 Sparmarkt Thiersee 2 kleine Schlüssel 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat………….. 
 
 

Genehmigung von Haushaltsansatzüberschreitungen im 
Haushaltsjahr 2012 inkl. Bedeckung: 
 
Der Gemeinderat hat Haushaltsansatzüberschreitungen 
im Haushaltsjahr 2012 in der Höhe von insgesamt            
€ 100.092,19 samt Bedeckung genehmigt. 
 
 
 

Umbau/Sanierung/Erweiterung Volksschule/Kinder-
garten Landl: 
 
 

Planung/Bauabwicklung - Zustimmung zur Auftrags-
vergabe: 
 
Für dieses geplante Bauvorhaben wurden vier Ing.-Büros 
eingeladen, für die Planung und Bauabwicklung auf Basis 
der Honorarordnung für Architekten (HOA) ein Angebot ab-
zugeben. 
 
Der Auftrag wurde auf Grund des Ausschreibungser-
gebnisses an Herrn Baumeister Ing. Peter Ritzer aus 
Ebbs als Billigstbieter vergeben. 
 

Position Basis Nettobetrag 
Planung 
 

51 % Nachlass  
auf die HOA 

47.294,60 

Abwicklung 
 

51 % Nachlass  
auf die HOA 

42.757,60 

Statik Pauschale 7.000,00 
Baustellenkoordinator Pauschale 5.000,00 
 
 
Gewährung von Bedarfszuweisungen: 
 
In diesem Zusammenhang hat der Bürgermeister über ein 
Gespräch mit LR Mag. Johannes Tratter informiert. Es ging 
dabei um die Gewährung von Bedarfszuweisungen für die 
nächsten Jahre. Für die Jahre 2014, 2015 und 2016 wurde 
dabei von LR Tratter die Zusage von Bedarfszuweisungen in 
der Höhe von jeweils € 250.000,00 für dieses Projekt ge-
macht (insgesamt € 750.000,00).  
 
 
Projektbetreuung durch die Dorferneuerung: 
 
Beim Gespräch mit LR Tratter war auch der Leiter der Dorf-
erneuerung DI Klaus Juen anwesend. Dabei wurde angeregt, 

dass dieses Projekt auch von der Dorferneuerung mitbeglei-
tet werden sollte, da die Dorferneuerung mit solchen Projek-
ten schon sehr viel Erfahrung hat. 
 
 
Abgeltung bisherige Leistungen durch Architekt Dipl.-
Ing. Freudenschuß: 
 
Von Architekt Dipl.-Ing. Martin Freudenschuß wurden für 
die Projektsentwicklung verschiedene Entwürfe erstellt. Die 
bisher angefallenen Kosten belaufen sich auf € 3.240,00 
exkl. MWSt. Im Gemeinderat besteht Klarheit darüber, dass 
diese Vorleistungen ordnungsgemäß abgegolten werden sol-
len, da diese Vorentwürfe als wesentliche Entscheidungs-
grundlage für die Projektsentwicklung dienten. 
 
 
 

Festsetzung der Waldaufseherumlage für das Jahr 2013 
gemäß den Bestimmungen der Tiroler Waldordnung: 
 
Vom Gemeinderat wurde die Waldaufseherumlage für 
das Jahr 2013 gemäß den Bestimmungen der Tiroler 
Waldordnung wie folgt festgesetzt: 
 

Waldart Ausmaß Hektarsatz Umlage 
Wirtschaftswald 1.508,95 ha 8,33 12.564,12 
Schutzwald im Ertrag 1.386,55 ha 2,50 3.463,49 
Gesamtumlage   16.027,61 

 
 
 

Berichte der Obmänner der verschiedenen gemeind-
lichen Ausschüsse über etwaige Tätigkeiten: 
 
 
Grundverkehrs- und Höfekommission: 
 
Das Mitglied der Grundverkehrs- und Höfekommission (GR 
Mairhofer Josef) hat den Gemeinderat informiert, dass er 
von der BH Kufstein eine Mitteilung bekommen hat, wonach 
auf Grund einer gesetzlichen Änderung seine Tätigkeit als 
Mitglied der Grundverkehrs- und Höfekommission mit 
Wirksamkeit ab 1.1.2013 beendet ist. In Zukunft wird in der 
Grundverkehrs- und Höfekommission daher kein Mitglied 
des Gemeinderates mehr vertreten sein. 
 
 
 
Anträge, Anfragen und Allfälliges: 
 
 
Schiliftprojekt Hinterthiersee - Inbetriebnahme: 
 
Auf Grund einer diesbezüglichen Anfrage informierte GR 
Andreas Thaler (einer der GF der Bergbahn Hinterthiersee 
GmbH) über den derzeitigen Stand der Dinge. 
 
Bei der Verhandlung durch die BH Kufstein am 10. Jänner 
2013 über die seilbahnrechtliche Betriebsbewilligung wurde 
zusammenfassend festgestellt, dass aus technischer Sicht ei-
ner Betriebsbewilligung nichts entgegenstehen würde. 
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Probleme gibt es lediglich in geologischer Hinsicht. Im obe-
ren Bereich der Lifttrasse erfolgte eine Geländeabflachung, 
um die Steigung der Lifttrasse etwas zu reduzieren. Dieses 
Material wurde in der unterliegenden Geländemulde aufge-
füllt. In diesem Bereich sind zur Stabilisierung noch ver-
schiedene Ergänzungsarbeiten durchzuführen (z.B. Wasser-
ausleitungen udgl.). Diese Arbeiten konnten infolge des 
Zeitdruckes und des Wintereinbruches nicht mehr durchge-
führt werden. Von der Landesgeologie wird eine Freigabe 
für den Betrieb der Seilbahn jedoch erst erteilt, wenn  ein 
geologischer Schlussbericht (Endbericht) über sämtliche 
vorgeschriebenen Arbeiten und Auflagen vorgelegt wird. 
Nachdem diese Restarbeiten erst nach der Schneeschmelze 
im Frühjahr durchgeführt werden können, ist ein Liftbetrieb 
im laufenden Winter nicht mehr möglich. 
 
Das Ersuchen, den geologischen Schlussbericht nach Durch-
führung der erforderlichen Restarbeiten im Frühjahr nachzu-
reichen und bis dahin eine befristete Betriebsbewilligung für 
den Rest dieses Winters zu erreichen, ist von der Behörde 
bzw. von der Landesgeologie leider abgelehnt worden. 
 
 
 
Neubau Wertstoffsammelzentrum – behördliche Be-
willigungen: 
 
Der baubehördliche Bewilligungsbescheid der Gemeinde 
Thiersee ist bereits vor längerer Zeit ergangen und ist inzwi-
schen auch rechtskräftig. 
 
In diesen Tagen sind auch die noch ausständigen Bewilli-
gungsbescheide der BH Kufstein ergangen (wasser-, natur-
schutz-, forst- und abfallrechtliche Bewilligung). Soweit kein 
Einspruch erhoben wird, treten diese Bescheide nach Ablauf 
der Rechtsmittelfrist von 14 Tagen in Rechtskraft. 
Es werden daher bereits die Vorbereitungen für den Baube-
ginn getroffen (forstliche Auszeige, Abbruch und Entsor-
gung der Wochenendhütte, Abklärungen mit der Baufirma 
udgl.). 
 
 
 

Bebauungsplan im Bereich des Grundstückes .720 
(Kießling/Lorenz, Mitterland Nr. 42) – Aufhebung in-
folge Rechtswidrigkeit: 
 
Das Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Bau- und Raum-
ordnungsrecht, hat mit Schreiben vom 19.12.2012, GZl.: 
RoBau-2-527/14/7-2012, mitgeteilt, dass der vom Gemein-
derat beschlossene Bebauungsplan auf Grund einer unzuläs-
sigen Festlegung infolge Rechtswidrigkeit zu beheben ist. 
 
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, den ge-
genständlichen Bebauungsplan wieder zu beheben. 
 
In Zukunft wird man jedenfalls noch mehr darauf achten, 
dass dem Gemeinderat nur Verordnungsentwürfe vorgelegt 
werden, die auch den gesetzlichen Vorschriften entsprechen 
(z.B. noch genauere Vorprüfung durch den Raumplaner). 
 
 
 

Aus dem Gemeindevorstand und den 
verschiedenen Ausschüssen………… 
 
 

Bauanzeigen/Baugesuche: 
 

DI (FH) Gerhard Gabriel Juffinger, Vorderthiersee 46: 
� Abbruch bestehendes Wohnhaus und Neubau eines Einfami-

lienwohnhauses 
 

Panzl Hannes, Schneeberg 28: 
� Anbau von Flugdächern beim bestehenden Wohnhaus 
 

Gruber Johann, Hinterthiersee 51: 
� Anbau eines Carports und eines Geräteraumes an das beste-

hende Wohnhaus 
 
 

Gewährung Solarförderungen: 
� Graßhoff Simone, Hinterthiersee 32 
� Mairhofer Johann, Landl 29 
 
 


